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Anna Sommer

Mit Feder und Messer
erzählen

Die Zürcher Comiczeichnerin und Illustratorin Anna
Sommer hatfür die Neuen Wege Bilder zusammengestellt,

die skurrile wie witzige Geschichten der Geschlechter

zeigen.

LE »EtECtiVE PriVE
Papierschnitt aus
dem Jahr 1993.

Anna Sommer, *1968

in Aarau, lebt und
arbeitet als freischaffende
Comiczeichnerin und
Illustratorin in Zurich.

Ihre Werke wurden

mehrfach ausgestellt
und ausgezeichnet.

www.annasommer.ch

Was mich an Beziehungsgeschichten so
interessiert? Ich kann es nicht so genau
erklaren, ich weiss einfach, dass das

Interesse schon sehr früh da war.
Als Mädchen habe ich am liebsten

mit der Puppenstube gespielt, die habe
ich noch heute. Das abgegriffene
Mütterchen und Vaterchen tragen die Spuren

der intensiven Rollenspiele.
Comics habe ich kaum gelesen, «Tim

und Struppi», dank meiner belgischen
Grossmutter, und Willhelm Busch, dessen

Gesamtausgabe meine Grosstante
besessen hat. Die tragische Geschichte
der «Frommen Helene» habe ich besonders

geliebt.
Zeichnen war schon immer meine

bevorzugte Form, um eine Geschichte

zu erzählen. Vielleicht deshalb, weil ich
nicht so gerne rede. Dass ich im Medium
Comic ein Zuhause gefunden habe, ist
also nicht verwunderlich. Meine
Geschichten sind oft wortlos, das hat damit
zu tun, dass ich die Wissenschaft der
Sprechblasen zu wenig beherrsche. Da
sich meine Protagonistinnen ohne
Worte ausdrücken müssen, ist viel
Körpereinsatz angesagt. Das ist mit ein
Grund, weshalb meine Figuren schnell
miteinander ins Bett hüpfen.

Während ich meine Comics mit
Feder und Tusche zeichne, setze ich meine
Illustrationen hauptsächlich in der
Papierschnitttechnik um. Das Messer ist
mein Zeicheninstrument, damit auf
dem Papier herumkurven ist grossartig.
Die Schärfe des Schnittes, das gefällt mir,
auch das Wühlen in der Papierschublade
- die Sammlung an Papieren ist über die
Jahre gross geworden.

Bücher von Anna Sommer:
Damen Dramen, Verlag Arrache Coeur, 1996.
Die Wahrheit und andere Geschichten, Edition
Moderne, 2003.
Les Grandes Füles, Les Cahiers Dessines, 2014.
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